
Jahresbericht zur JHV 2023 der Kranichhausgesellschaft e. V. 
 
 
          
Sehr geehrte Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
herzlich willkommen zur diesjährigen Mitgliederversammlung der Kranichhausgesellschaft. 
 
Es ist doch immer wieder erfreulich, dass wir hier im gastfreundlichen Bülkau 
zusammenkommen, um einen Abend mit Kultur und Gaumenfreuden zu verbringen. Sprach 
ich im vergangenen Jahr noch von „nach wie vor besonderen Zeiten“, sind diese Zeiten im 
Jahr 2023 doch überwiegend zu „normaleren Zeiten“ geworden, zumindest, was die 
gesundheitlichen Gefährdungen betrifft. Ich freue mich auf einen Abend des Miteinanders 
und des Gedankenaustausches. 
 
Zunächst einmal stelle ich fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde. 
Es wurde schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung eingeladen. Die Fristen wurden 
gewahrt. Anträge wurden nicht gestellt. Wir sind somit beschlussfähig.   
Damit ist die Tagesordnung gültig.    
 

Bitte tragen Sie sich in die Listen ein! (Wichtig f. d. Protokoll) 
Sofern vorhanden: Gerne unverändert die eMail-Adresse.  
Danke! 

         
Brigitte Siewert-Schales und Walter Schales haben die heutigen Bilder- und Videoserien 
zusammengestellt. Und Brigitte hat als besonderes Highlight einen Jahreskalender mit 
unseren Exkursionszielen erstellt! Fotografie, Layout, Idee: alles Brigitte Siewert Schales. 

 

Einige Gäste des heutigen Abends möchte ich noch gesondert willkommen heißen: 
 

1. Den BgM der Gemeinde Bülkau, Manfred Schmitz 

2. Den BgM der Stadt Otterndorf, Claus Johannßen 

3. Den Bgm. der Gemeinde Osterbruch, Peter von Spreckelsen 

4. Die stellv. Bgm´in. der Stadt Otterndorf, Ursula Holthausen, zugleich auch Vorsitzende 
des Ausschusses für Kultur, Sport und Jugend der Stadt Otterndorf 

5. Den stellv. Bgm. der Stadt Otterndorf, zugleich auch Vorsitzender des Bau- und 
Umweltausschusses der Stadt Otterndorf, Peter Martin Stelzenmüller 

6. Hans-Volker Feldmann, langjähriger Kulturausschuss-Vorsitzender des Landkreises 
Cuxhaven und der Stadt Otterndorf 

7. Den ehem. BgM der Stadt Otterndorf, Thomas Bullwinkel 

8. Brigitte Langenhagen, langjährige MdEP 

9. Hermann Gerken, Ehrenbürgermeister und Ehrenbürger der Stadt Otterndorf 

10. Frank auf dem Felde, den Ortsheimatpfleger der Gemeinde Osten 
 
 
Bitte kurze Grußworte: 
 
BgM Herr Manfred Schmitz 
BgM Herr Claus Johannßen 
 
 
Zunächst, meine sehr geehrten Damen und Herren, möchte ich Sie bitten, sich 
traditionsgemäß zu Ehren der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Mitglieder von Ihren Plätzen zu erheben, soweit es Ihnen möglich ist: 
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Seit November 2022 sind, soweit uns bekannt geworden ist, verstorben: 
 
 
 
 
Verlesung der Namen 

 
 
 
 
 

      
                                                                                 
Ich bitte Sie zu Ehren aller Verstorbenen um einen Moment der Stille. 
           Vielen Dank! 
  
 
 
Die Kranichhausgesellschaft darf sich aber auch über neue Mitglieder freuen: 
Seit der letzten Mitgliederversammlung sind folgende Personen neu eingetreten: 
 
Sophie Bolten, Cuxhaven 
Lennart Bolten, Cuxhaven 
Brigitte Burchardt, Otterndorf 
Hermann Hinck, Otterndorf 
Lieselotte Bockermann, Otterndorf 
Petra Paulokat-Helling, Höxter (i. V. m. Horst de Marées, Osterbruch) 
Reinhard Hachmann, Otterndorf 
Roswitha Kaufhold-Struck, Otterndorf 
Renate Kohler, Otterndorf 
Wolfgang von Ancken, Rendsburg 
Nadia von Ancken, Rendsburg 
Dagmar Fauvel, Otterndorf 
Marion Philipp, Otterndorf 
Bernd Gerkens, Otterndorf 
Ursula Hengstwerth, Otterndorf 
Christa Happe, Otterndorf 
Christa Faber, Otterndorf 
Dr. Saad el Naggar, Otterndorf 
Angelika Ohms, Otterndorf 
 
Seien Sie uns alle herzlich willkommen! 
 
Damit zählt die KHG nunmehr 337 Mitglieder. 
 
Wir bemerken also auch im Jahr 2023, dass es uns unverändert gelungen ist, eine positive 
Bilanz zu erreichen. Für die KHG ist es naturgemäß kein Selbstläufer, neue Mitglieder zu 
gewinnen.  
Durch die wieder regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen, die durchweg gut bis sehr gut 
besucht waren und durch die anregende Atmosphäre bei und nach den Veranstaltungen ist 
es aber gelungen, wieder vermehrt interessierte Menschen für die KHG zu gewinnen. 
Vielen Dank daher allen, die sich hier engagieren! 
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Nunmehr möchte ich überleiten zu unserem heutigen Gast: 
 
 
Wir begrüßen ganz herzlich die Gründungsdirektorin und langjährige Leiterin des Museums  
„Windstärke 10“ in Cuxhaven, Frau  
 

                          Dr. Jenny Sarrazin 
 
    
 
Frau Dr. Sarrazin bringt uns heute mit einem Thema in Verbindung, dass erst Anfang der 
letzten Woche durch die Schiffskollision vor Langeoog erneute Aktualität erhielt:  
Die Gefahren der Seefahrt und die Risiken für Besatzungen und Schiffe. So geht es im 
heutigen Vortrag um die 
 

   „Risiken der frühen Fangfahrten im Nordatlantik“ 
 
 
Liebe Frau Dr. Sarrazin, wir freuen uns auf Sie und Ihren Vortrag. Bitte sehr!  
  
 
 
Vielen, vielen Dank an Frau Dr. Sarrazin 
 
 
 
So bedanke ich mich nochmals und freue mich, dass unser Publikum so angetan ist von 
einem wirklich kurzweiligen, hörenswerten und informativen Vortrag. 

      

  
 
    
So, meine Damen und Herren, liebe Kraniche, 
 
nunmehr wollen wir gemeinsam unsere traditionelle Hadler Hochzeitssuppe einnehmen. 
Während des Essens wird ein Glas Weizenkorn gereicht; und wir stoßen gemeinsam an „Auf 
des Landes Wohlfahrt“. Der Vorstand der KHG wünscht Ihnen und uns einen „Guten 
Appetit“.  
Möge das Kra, Kra, Kra vielfach erschallen! 
 
 
Später: „Ich bitte Sie, sich von Ihren Plätzen zu erheben, um auf des Landes Wohlfahrt zu trinken:“ 
 

 Und:  Auf  des 
 
     Landes  Wohlfahrt! 
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Dank an das Team des Bürgerhus` rund um Ute von Thaden, also an die Küchenbrigade 
und den Service. Die Hadler Hochzeitssuppe nach „Bülkauer Art“ hat wie immer super 
geschmeckt! 
 
  
 
TOP 1: 
 
Meine Damen und Herren,  
liebe Kraniche, 
 
wir kommen nunmehr wieder zum „offiziellen“ Teil der Versammlung. 
Zum Bericht des Vorstands möchte ich ausführen, wie das Jahr 2022/2023 seit der letzten 
JHV im November 2022 verlaufen ist. 
 
  
Im Jahr 2023 kamen Vorstand und Beirat zu zwei Sitzung zusammen. Diese fanden im Juni 
und im Oktober 2023 statt. Bereits im November 2022 hatten wir die zweite Vorstands- und 
Beiratssitzung des Jahres 2022 durchgeführt. 
Darüber hinaus wurde in Telefonaten und Mails das Tagesgeschäft geplant, vorbereitet und 
koordiniert. 
 
 
Grundgerüst der Aktivitäten unserer Gesellschaft waren auch in 2022/2023 die Vorträge, 
Exkursionen und weitere Veranstaltungen. 
 
  
Bereits am 7. Dezember 2022 konnten wir wieder die Adventfeier im Kranichhaus anbieten. 
Erstmals nach dem Umbau der kleinen Bibliothek haben wir die Veranstaltung im großen 
Flur des ersten OG im Kranichhaus durchgeführt. Musik, Gesang und Geschichten 
zusammen mit sehr gutem Zuspruch bei weniger Raum, aber gehaltvoller 
Feuerzangenbowle bedeutete, dass allen recht schnell warm wurde. Das sollte ja auch so 
sein… 
 
Direkt nach Weihnachten, am 27.Dezember 2022 hieß es erneut: „Abends im Kranichhaus“. 
Marlies Putzig zusammen mit 15 kleinen Kindern im dunklen, nur von Taschenlampen 
erhellten Kranichhaus. Ein großer Spaß für die Kleinen und eine schöne Wartezeit draußen 
vor der Tür für die Erwachsenen, begleitet von dem einen oder anderen aromatisierten 
Heißgetränk. 
 
Im Januar 2023 hatten wir genau das richtige Wetter für unser Exkursion zum Museum 
„Windstärke 10“ in Cuxhaven: Es war richtiges „Schietwetter“! 18 Personen kämpften sich ins 
Gebäude und genossen eine fachkundige und kurzweilige Führung durch Andreas Weigel 
(KHG-Mitglied). Anschließend ergaben sich angeregte Gespräche im 
Fischereihafenrestaurant. Die dortigen Smutjes zeigten ihre Fähigkeiten. 
 
Anfang Februar nahmen Frau Dr. von Schwerin und ich die Tradition des Pressegespräches 
mit Frau Wiebke Kramp von der NEZ wieder auf und gaben einen Überblick über die 
Planungen 2023.  
 
Eine Woche später führte uns eine Exkursion in das „UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer-
Besucherzentrum Cuxhaven“ in Sahlenburg. Dort hatten wir das gesamte Haus exklusiv für 
die 20 Teilnehmer der Kranichhausgesellschaft „gebucht“. Jan Richert vom Watt-BZ öffnete, 
informierte und führte - ausschließlich uns.  
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Danach: Zünftiges Essen im Restaurant „Störtebeker“ in Sahlenburg; der Otterndorfer Koch 
hatte für jeden Wunsch eine Lösung parat.  
 
Die erste Vortragsveranstaltung 2023 hatten wir dann Mitte Februar in der Stadtscheune. 
Der sehr gut besuchte Vortrag (es musste nachbestuhlt werden) „Wie wir wurden, was wir 
sind oder Die Entstehung des „modernen“ Europa im Mittelalter“ von Herrn Prof. Ralph-
Johannes Lilie (Cuxhaven) warf ein Schlaglicht auf das komplexe Thema der Entstehung des 
heutigen Europa unter besonderer Berücksichtigung der Rolle des byzantinischen Reiches 
und seiner vielfachen Beiträge zur abendländischen Kultur.  
 
Anfang März 2023 begrüßten wir in der Stadtscheune Frau Christina Peek aus 
Wilhelmshaven vom „Niedersächsischen Institut für historische Küstenforschung“. Ihr Vortrag 
zu den Gräbern an der Fallward im Land Wursten geriet zur „One-Woman-Show“, da Herr 
Dr. Hüser aus Bederkesa kurzfristig erkrankt war. Das tat dem Erkenntnisgewinn der 
Besucher in der vollbesetzten Stadtscheune jedoch keinen Abbruch, nahm die 
Wissenschaftlerin das Publikum doch mit auf eine fast schon forensisch anmutende 
Forschungsreise in die Vergangenheit unseres Elbe-Weser-Dreiecks. 
  
Ende März nahmen für die KHG Margitta Peisker und ich in Oberndorf an der feierlichen 
Übergabe der digitalisierten Kirchenbücher der Kirchengemeinde Oberndorf teil. Die 
Arbeitsgruppe der MvM übergab in der Kirche die Exemplare (Druck und Digital) an Pastor 
Beuermann. Die MvM und die KHG beteiligten sich jeweils mit einem Druckkostenzuschuss. 
 
Mitte April waren die Kraniche auf Exkursion in Bremerhaven unterwegs. 21 Personen 
nutzten die Gelegenheit, im Deutschen Schifffahrtsmuseum aus erster Hand Informationen 
über die dortige Hansekogge zu erhalten. Im dritten Anlauf konnte der Besuch bei Hans-
Walter Keweloh und „seiner“ Bremer Hansekogge endlich stattfinden. Glücklicherweise fand 
die Führung „unter Dach“ statt. Draußen wäre sie wohl erneut abgesagt worden… 
 
Wenige Tage später konnten wir im bestens besuchten Kranichhaus den Vorsitzenden des 
Fördervereins Ahlenmoor, Harald Zahrte, begrüßen. Der Vortrag „Projekte und Vorhaben 
des Natur-Erlebens im Ahlenmoor“ informierte die Zuhörer über Erledigtes und Geplantes 
rund um die Pläne zur Wiedervernässung des Ahlenmoores.    
 
Mitte Mai sollten wir bei bestem Wetter die Exkursion in den Wingster Wald durchführen. 
Gebhard von der Wense führte die große Schar von Kranichen nicht nur „durch die Fichten“, 
sondern nach Geschichtlichem, Kulturellem und Botanischem auch in das Forsthaus 
Dobrock, wo eine frische Gemüsesuppe mit oder ohne Einlage wartete. 
 
Kurz darauf begrüßten wir den Singer-/Songwriter Henk Flemming im Kranichhaus. Mit 
Gitarre und unvergleichlichem Timbre eroberte er mit seinem Programm das voll besetzte 
Auditorium im Handumdrehen. Eine wirklich schöne programmatische Abwechslung mit 
hervorragender Resonanz des Publikums. 
 
Wiederum nur wenige Tage später konnten wir auf der Diele zum sonntäglichen 
Krabbelkonzert einladen. Gudula Senftleben war mit 20 Personen, davon neun Kleinkinder, 
„Unterwegs in der Natur“. Viele Frühlingslieder konnten beklatscht, gesungen und erkrabbelt 
werden. 
 
„Wann wird`s mal wieder richtig Sommer?“. Das war u. a. am 13. Juni 2023 der Fall. Bei 
wirklich heißem Wetter starteten wir zusammen mit Prof. Axel Walter im Kranichhaus das 
Projekt „Reisespiele und Reisen spielen“. Ein Vortrag zur Geschichte des Spielens und die 
Möglichkeit, historische Spiele miteinander zu spielen, bildeten den Rahmen für diesen  
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spannenden Abend. Leider blieb hier der Besuch hinter den Erwartungen zurück, da neben 
dem Wetter auch die Kommunikation mit dem hiesigen Medienhaus nicht klappte und die 
Veranstaltung als „Kinderveranstaltung“ ab 19.30 Uhr angekündigt wurde…   
 
Anfang Juli erfreuten wir uns anl. einer Exkursion nach Bremerhaven an den 
überraschenden Einblicken, die uns vor Ort Frau Dr. Borger-Keweloh und Frau Brigitte 
Grahn ermöglichten. 27 Teilnehmer verbrachten unter fachkundiger Führung und Anleitung 
einen heißen Sommertag in der Großstadt. Allerdings im Bereich des Freilichtmuseums 
„Geesthof“ im Speckenbütteler Park und in „Thieles Garten“ in Leherheide. Zwei oftmals 
nicht so bekannte Ziele, die für so manchen Aha-Effekt bei den Kranichen sorgten.   
 
„Wann wird´s mal wieder richtig Sommer?“.  Das war auch der 14.Juli. Nämlich das 
Sommerfest der KHG mit „Pojaz!“. Wetter auf den Punkt, Besucher in großer Schar mit guter 
Laune sowie Appetit und Durst sorgten für ein wirklich schönes Sommerfest in der Altstadt. 
Ein Fest miteinander und füreinander. So soll es sein! Müßig mitzuteilen, dass der Weißwein 
dann auch irgendwann ausgetrunken war. Bier wohl auch…  
 
Ende August lockte dann die Otterndorfer Museumsnacht trotz des unsteten Wetters erneut 
viele Menschen in die Altstadt. Auch das Kranichhaus präsentierte sich zusammen mit Jan 
Beckebrede vom Kehdinger Geschichtskontor den zahlreichen Gästen und Flaneuren. 
Schwerpunkt war die Darstellung der kaufmännischen Aktivitäten des Hauses. Eine 
Museumsführung rundete das Angebot neben Getränken und Knabbereien ab. Auch hier 
konnten wir einen im Vergleich zu den letzten Museumsnächten sehr guten 
Besucherzuspruch von 328 „handgezählten“ Besuchern verzeichnen. Margitta Peisker und 
Dorothee Fetz hatten das Geschehen fest im Griff. 
 
Ganz besonders wurde es dann wieder am Sonntag, den 10. September ab 11.00 Uhr im 
Kranichhaus. Beim leicht herbstlichen Krabbelkonzert unter dem Motto „Von einem Ort zum 
andern“ reisten die Teilnehmer mit Gudula Senftleben musikalisch zu Lande und zu Wasser 
durch ganz Europa. Der Besuch von insgesamt 15 Personen war etwas verhaltener als im 
Frühjahr, aber auch hier konnten die Kommunikationswege nicht wie sonst genutzt werden. 
Die Atmosphäre war ganz wunderbar, die Kinder konnten sich auf Teppich und 
Krabbeldecken wunderbar der Musik widmen. 
 
Mitte September hieß es dann: Exkursion nach Bützfleth. Selbstredend ging es nicht um die 
Kürzel AOS, DOW o. ä., sondern um den Besuch der Festung „Grauer Ort“ ebenda. 21 
Kraniche verteilten sich auf PKWs und einen Kleinbus, um vor Ort eine profunde und 
engagierte Führung durch Kurt von Schassen zu erleben. Er brachte uns diese Anlage in 
Geschichte und Gegenwart mit allen Facetten, Schönheiten und Widrigkeiten näher. So 
mancher KHG-Teilnehmer wird planen, erneut einen Ausflug zu unternehmen.   
 
Voll besetztes Kranichhaus-Auditorium am 16.September: Der Vortrag „Deen eersten sien 
Dot, deen tweeten sien Not…“ von Dr. Horst Rößler über die Moorkolonisation und –
Urbarmachung im Elbe-Weser-Dreieck interessierte unser Publikum. Dr. Rößler erläuterte 
gewohnt kurzweilig und kenntnisreich Vorgehen, Gefahren und Unwägbarkeiten bei der 
Arbeit und beim Leben im Moor. 
 
05.10.23: Absage der Moorbahnfahrt am 07.10.23 (sonniges Wetter); 06.10.23: gemischtes 
Wetter; 07.10.23: 6.30 Uhr Nieselregen, 10.00 Uhr Dauerregen, 14.30 Uhr trocken. Ergo: die 
Verschiebung war richtig! 
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Meine Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
soweit mein Rückblick auf 12 Monate KHG. 
 
Das Programm, die Aktivitäten, die Angebote sind unverändert vielfältig und hochwertig.   
Insgesamt achtzehn (!) öffentliche Veranstaltungen konnten wir anbieten und durchführen! 
Zusätzlich sind da dann noch Termine wie interne Sitzungen, 
Landschaftsverbandssitzungen, Repräsentationsverpflichtungen, Teilnahme an 
Planungstreffen Stadtjubiläum 2025 (Heiko Völker), Ausstellungseröffnungen, usw., die nur 
im Team von Vorstand und Beirat erledigt werden können. In diesem Jahr summiert sich das 
auf acht weitere Termine.  
Ich denke, das schafft in Otterndorf und Umgebung auf ehrenamtlicher Basis kaum ein 
anderer Verein. 
 
Auch im Jahr 2024 werden wir Ihnen ein umfassendes Angebot bieten. Kommen Sie bitte 
zahlreich!   
Das alles funktioniert nur durch die gute Zusammenarbeit in Vorstand und Beirat und die 
helfenden Hände aus dem Mitgliederkreis heraus. Dafür sei hier noch einmal ganz, ganz 
herzlich gedankt! Auch die hauptamtlichen Mitarbeiter des Kranichhauses bzw. Archivs 
leisten immer einen wichtigen Beitrag. Ohne die Unterstützung des Teams könnten wir diese 
Vielfalt nicht bieten. Dank also vor allem an Herrn Rennebeck und auch an Dr. Behne! 
 
Das Angebot können wir Ihnen bieten, da Sie uns mit Ihren Mitgliedsbeiträgen jedes Jahr 
unterstützen. Die Vorträge und weiteren Veranstaltungen ermöglichen Sie und wir ohne 
Eintrittsgelder, nur aus Beiträgen und Spenden! 
Und das Wichtigste ist: Der wirklich sehr gute Zuspruch bei unseren Veranstaltungen ist 
unsere Belohnung für den getätigten Aufwand. Die Aktiven der KHG freuen sich, wenn wir 
Ihre Interessen treffen und so auch für die Zeit und den Aufwand belohnt werden. Besuchen 
Sie uns weiterhin fleißig, wir sind gerne für Sie da! Wenn Sie selber helfen möchten: Nur 
Mut, es macht wirklich Spaß! 
Sollten Sie Menschen kennen, die sich für unsere Angebote interessieren: Mitbringen, 
überzeugen und teilhaben lassen. 
Vielleicht gewinnen wir mit Ihrer Hilfe weitere Mitglieder für diese interessante 
Kranichhausgesellschaft. Das würde ich mir wünschen, wir benötigen schon noch immer 
wieder neue Unterstützer. 
 
     
TOP 2: 
 
Nun aber kommen wir zum Kassenbericht für das vergangene Kalenderjahr 2022: 
 
Kassenbericht Margitta Peisker 
   
Fragen? 
 
 
TOP 3: 
 
Kassenprüfer: Marlies Putzig und Walter Schales 
 
Bericht 
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TOP 4: 
 
Entlastung 
 
 
TOP 5: 
 
Marlies Putzig: Wahlperiode ist erfüllt, Wiederwahl ist gem. Satzung allerdings möglich 
 
Walter Schales (noch für ein Jahr gewählt) 
 
 
TOP 6: 
 
Lassen Sie mich noch vier Personen besonders danken: 
 

- Frau Dr. von Schwerin für die Erstellung unserer mit_teilungen   
und für die Themenwahl und Zusammenstellung der Vorträge 

 
 

- Margitta Peisker für die Kassenwart-Tätigkeit     
mit steter Präsenz und Unterstützung bei allen Veranstaltungen 
inkl. Exkursionen! 
 
 

- Brigitte Siewert-Schales und Walter Schales für die Begleitung    
Im (fotografischen) Media-Bereich, die Zusammenstellung der  
Slide-Show der JHV, des 2024er Kalenders 
und 
die Unterstützung bei Herrichtung und regelmäßige Ausstattung des  
Info-Kastens am Hadler Haus       
 

- Margret Strosahl, Lüdingworth: Historischer Anker-Baukasten 
für das Museum; dort Einsatz im Ausstellungsbereich!    
  

  
Ausblick: 
 
Advent im Kranichhaus: Termin: Mittwoch, den 06.12.2023, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 
 
Taschenlampenführung für Kinder:  Mittwoch, den 27.12.2023, 17.00 Uhr 
 
 
Veranstaltungen 2024: Siehe mit_teilungen 2024 (Verteilung Anfang 2024). 
Das von Frau Dr. von Schwerin zusammengestellte Programm wird in den Vorträgen 
zumeist am Dienstag stattfinden (auch ggf. in der Stadtscheune!). 
  
Achtung: Nächste JHV wieder am ersten Freitag im November: 02.11.2024! 
 
Hiermit beende ich den offiziellen Teil der heutigen Versammlung. 
Wir wünschen Ihnen noch weiterhin gute Gespräche, sowie für das Neue Jahr: Gesundheit 
und alles Gute!!! 
Vielen Dank! 


